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lelben je eine der dreiläufigen Treppen trifft und für den Notfall jeder Saal durch
drei Treppen zugänglich iit bzw. über drei Treppen entleert werden kann.

Um [ich auf Treppen und Fluren der großen Gelchoßbauten leicht orien-

Fig. 35 (zu Fig. 31).
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tieren zu können, find hier Aufichriiten betr. Geiehoßzahl, Himmelsrichtung uiw.‚

auch Wegweiler und dergleichen nötig. So find die Türen der Räume des in
Fig. 27 wiedergegebenen großen Werkitättengebäudes mit vieritelligen Zahlen
gekennzeichnet, deren erfte die Nummer des Hauptbaues, die zweite die Gelchoß-
zahl und die beiden letzten die laufende Nummer des Raumes angeben. Es be-

“) Aus: Zeitféhrifl des Vereins Deutl'cher Ingenieure. 1914. Textblatt 3, Abb. 13.


